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Vllt

Ichllerz,

Vor und nach der Arbeit .0

Alles meinem Gott zu Ehren ,
Gottes Lob und Ehr ' zu mehren ,

In der Arbeit , in der Ruh ' ;
Meinem Gott allein will geben
Leib und Seel ' , mein ganzes Leben :

Gib , o Jeſu ! Gnad ' dazu .

Tiſchgebete .

Alles , was wir genießen , kommt von Gott , an deſ —
ſen heiligem Segen Alles gelegen iſt . Gebet vor und
nach dem Eſſen iſt Liebe und Dank zu Gott ; unterlaſſe
deßhalb nie , wie Jeſus und mit Jeſus , und wie alle

Heiligen , vor und nach dem Eſſen zu beten .

Vor dem Eſſen .

Himmliſcher Vater ! benedeie und ſegne uns und

alle Speiſe und Trank , ſo wir von deiner großen
Güte empfangen werden . Gib uns Gnade und Ge⸗

deihen dazu , daß wir Alles dir zu Lob und zu un⸗

ſerer Wohlfahrt gebrauchen mögen , und von deiner

Liebe nimmermehr geſchieden werden . Durch Jeſus

Chriſtus , unſern Herrn . Amen .

Vater unſer , ꝛc. Gegrüßet ſeiſt du, ꝛc.

Nach dem Eſſen .

Himmliſcher Vater , wir danken dir , daß du uns

Unwürdige geſpeiſet haſt , und nimmer aufhöreſt ,
uns deine Wohlthaten väterlich mitzutheilen . Lob

und Ehre ſei dir , Gnade unſern Wohlthätern , und



die ewige Ruhe den im Fegfeuer leidenden Seelen .

Durch Jeſus Chriſtus unſern Herrn . Amen .

Vater unſer , ꝛc. Gegrüßet ſeiſt du , ꝛc.

Abendgebet .
Gott iſt es , der uns das Leben jeden Tag erhält ;

ihm ſollen wir dafür auch dankbar ſein , und zwar jeden
Tag , bevor wir uns zur Ruhe begeben . Wir wiſſen
nicht , ob wir den nächſten Tag erleben werden . Seien
wir deßhalb nie ſo gottvergeſſen , daß wir uns zum Schlafe
niederlegen , der unſer Todesſchlaf ſein könnte , ohne zu⸗
vor unſer Gewiſſen erforſcht und wahre Reue über un—⸗
ſere Sünden erweckt zu haben , mit dem ernſtlichen Vor⸗
ſatz , am folgenden Tag , wenn Gott uns das Leben er⸗
hält , ihm treu und aufrichtig zu dienen . Wie Jeſus an
dem Oelberge , ſo kuiee auch du bei deinem Abendgebete
demüthig nieder vor deinem Gotte , und bete zu ihm :

Himmliſcher Vater , du haſt mich heute beim Leben

erhalten , mir des Tages über Wohlthaten an Leib
und Seele erwieſen , und willſt mir jetzt die Ruhe
der Nacht wieder ſchenken . Ich danke dir für deine
väterliche Güte und opfere dir die unendlichen Ver⸗
dienſte Jeſu Chriſti auf . Mit dieſen Verdienſten ver⸗

einige ich Alles , was ich bin und habe , und lege
es in deine heiligen Hände .

Verleihe mir nun die Gnade , recht zu erkennen ,
ob ich dich heute auch geliebt , ob ich deine heiligen
Gebote beobachtet und alle meine Pflichten treu er⸗
füllt habe .

Heiliger Geiſt , erleuchte meinen Verſtand und rühre
mein Herz , damit ich alle Sünden , die ich heute in
Gedanken , Worten und Werken , und Unterlaſſung
guter Werke begangen habe , recht erkenne , wahrhaft
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